
Sehr geehrter Herr Präsident Rottbeck,
sehr geehrter Herr Schnieders,
sehr geehrter Herr Prof. Dr. Zernikow,
meine sehr geehrten Damen und Herren vom Lions Club Wesel,
liebe Gäste!

Heute hat uns ein schöner Anlass zusammengeführt. Als Vorsitzender des 
Fördervereins „Löwenzahn und Pusteblume“ freue ich mich über die heutige 
Verleihung des Förderpreises. Das ist ein schöner Anlass, wie schon gesagt. Aber 
bei der Arbeit unseres Vereins liegen Freude und Leid oftmals sehr nah beieinander.

„Löwenzahn und Pusteblume“ ist ein Verein, der sich die Förderung der 
„Kinderpalliativmedizin“ auf die Fahnen geschrieben hat. Es geht um Kinder mit 
lebensverkürzenden Erkrankungen“.
Das sind alles schnöde medizinische Worte und Fachbegriffe für eine harte, glasklare
und für alle Betroffenen nur schwer zu ertragende Realität.
Es geht um unsere Kinder.
Um unsere Zukunft, so heißt es ja immer.
Um die nächste Generation, um unsere Erben, um diejenigen, die unser Wirken 
fortsetzen sollen. Und ausgerechnet dort, schlägt das Schicksal zu.

Die Kinder, um die es hier geht, sind unheilbar krank. Sie sind dem Tod geweiht, da 
gibt’s nichts zu deuteln und zu drehen. Palliativmedizin führt nicht zur vollständigen 
Genesung. Das ist hart aber wahr. Das Wort „Palliativ“ leitet sich vom lateinischen 
Wort für Mantel, „Pallium“ ab. Es geht darum, Schmerzen zu lindern, die Patienten im
wahrsten Sinne des Wortes zu ummanteln.
Diese Kinder werden sterben, als unvollendete und dennoch vollkommene 
Geschöpfte Gottes. Sie sind dem Tod geweiht, wie wir alle im Übrigen. Und daher 
haben sie auch den gleichen Anspruch an das Leben, wie alle anderen 
Altersgenossen auch. Gibt es einen Grund, weshalb diese Kinder nicht „die Fülle 
ihrer Zeit“ genießen sollen?
Gibt es einen Grund, weshalb sie auf Dinge verzichten sollen, die ihren 
Altersgenossen fraglos zugebilligt werden?

Hier hilft unser Förderverein, nun schon seit 3 Jahren!
Ich danke von ganzem Herzen im Namen des Fördervereins „Löwenzahn und 
Pusteblume“ für die Verleihung des Förderpreises.

Unser Vereinsname „Löwenzahn und Pusteblume“ soll deutlich machen, dass wir die
Kraft des Löwenzahns mit der Vergänglichkeit der Pusteblume verbinden.
Der Löwenzahn ist so stark, der kann jeden Bürgersteig sprengen. Aber aus ihm 
entwickelt sich die Pusteblume, deren Samen schon bei der kleinsten Berührung im 
Wind einfach so davonfliegt. So nah liegen Kraft und Zerbrechlichkeit beieinander.

Unser Verein will diesen zerbrechlichen, dem Tod geweihten Kindern auf ihrem Weg 
beistehen, ihnen Kraft spenden. Wir lassen sie nicht allein.

Und wir denken auch an die Eltern. Väter und Mütter, die sich sorgen. Die ihren 
Jungs oder Mädels – so wie gute Eltern es tun – mit Stärke und Mut zur Seite stehen 
möchten. Und die doch viel zu wenig tun können.



„Löwenzahn und Pusteblume“ kann das Leid nicht beenden. Aber wir können 
Zeichen setzen. Für Licht, Wärme und Geborgenheit, so wie die gelben Blüten des 
Löwenzahns. Für Hoffnung, so wie das Grund der Blätter. Für Halt und 
Standfestigkeit, so wie die tiefen Wurzeln.

Für die großherzige Unterstützung bedanke ich mich heute bei Ihnen allen im Namen
meiner Vereinskolleginnen und –kollegen, unserer Mitglieder und aller, denen unsere
Arbeit zugute kommt.

Mit dem Förderpreis werden wir unter anderem für ein betroffenes Kind einen 
sogenannten „gravity chair“ anschaffen. Der Gravity-Chair ist ein Schwerkraft-
Lagerungssystem und sieht eigentlich aus wie ein einfacher Sessel. Er ist aus 
Schaumstoff gefertigt und passt sich daher dem Körper sehr gut an. Dieser Stuhl 
eignet sich gerade für Kinder mit unterschiedlichsten Behinderungen, für die ein 
freies, selbständiges Sitzen sonst überhaupt nicht möglich wäre.
Darüber hinaus werden wir mit dem Preis einen Musiktherapeuten weiter 
beschäftigen können, der den Kindern bei einem Aufenthalt im Palliativzimmer des 
Marienhospitals Wesel Musiktherapie anbietet. Diese Form der „Musik-„Therapie 
wirkt stimmungsaufhellend, entspannt bei Schmerz, Angst und Stress und steigert 
die Lebensfreude der betroffenen Kinder enorm – wie uns immer wieder von den 
Eltern der Kinder berichtet wird.

Ich hoffe sehr, meine Damen und Herren, liebe Lions, dass Sie dem Förderverein 
„Löwenzahn und Pusteblume“ weiterhin gewogen bleiben und darf mich an dieser 
Stelle nochmals im Namen des Vereins und meines Vorstandes ganz herzlich für die 
anerkennenden Worte und die Verleihung des Förderpreises bedanken!


